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DATENSCHUTZ - Verarbeitung personenbezogener Daten im Coaching 

(1) Für den Vertrag werden gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO Vertragsdaten erhoben (z.B. Name, 

Anschrift und Mail-Adresse, ggf. in Anspruch genommene Leistungen und alle anderen 

elektronisch oder zur Speicherung übermittelten Daten, die für die Durchführung des Vertrages 

erforderlich sind), soweit sie für die Begründung, inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung eines 

Vertrages erforderlich sind.   

(2) Die Vertragsdaten werden an Dritte nur weitergegeben, soweit es (nach Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO) für die Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, dies dem überwiegenden Interesse an 

einer effektiven Leistung (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) entspricht oder eine Einwilligung (nach 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) oder sonstige gesetzliche Erlaubnis vorliegt. Die Daten werden nicht in 

ein Land außerhalb der EU weitergegeben, soweit dafür nicht von der EU-Kommission ein 

vergleichbarer Datenschutz wie in der EU festgestellt ist, eine Einwilligung hierzu vorliegt oder 

mit dem dritten Anbieter die Standardvertragsklauseln vereinbart wurden.  

(3) Betroffene haben jederzeit das Recht:  

 eine erteilte Einwilligung gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO zu widerrufen. Dann darf die 

Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, nicht mehr vorgenommen 

werden, der Widerruf berührt jedoch die Rechtmäßigkeit der bis dahin vorgenommenen 

Datenverarbeitung nicht; 

 eine Auskunft gem. Art. 15 DSGVO über die verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 

verlangen, dazu zählt eine Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 

personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, denen die Daten übermittelt 

wurden oder werden, die voraussichtliche Speicherdauer, die Herkunft der Daten, sofern 

diese nicht hier erhoben wurden, sowie über eine automatisierten Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling und die bestehenden Rechte, über die hier aufgeklärt wird; 

 verlangen, dass unverzüglich gem. Art. 16 DSGVO unrichtige oder unvollständige 

personenbezogene Daten berichtigt werden, insbesondere, wenn der 

Verarbeitungszweck erloschen ist, eine erforderliche Einwilligung widerrufen wurde und 

keine andere Rechtsgrundlage vorliegt oder die Datenverarbeitung unrechtmäßig ist; 

 verlangen, dass gem. Art. 17 DSGVO die gespeicherten personenbezogenen Daten 

gelöscht werden, soweit die Verarbeitung nicht in Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung, zur Erfüllung eines Vertrages, aus Gründen des öffentlichen 

Interesses oder zur Geltendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist; 

 verlangen, dass gem.  Art. 18 DSGVO  die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

eingeschränkt wird, soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird oder die 

Verarbeitung unrechtmäßig ist und eine Löschung abgelehnt wird und die Daten nicht 

mehr benötigt werden, der Betroffene sie aber zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt oder gem. Art. 21 DSGVO Widerspruch 

gegen die Verarbeitung eingelegt hat; 

 verlangen, dass die bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesebaren Format herausgegeben oder an einen anderen Verantwortlichen 
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übermittelt werden; 

  sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde gem. Art. 77 DSGVO zu beschweren, sofern 

die Verarbeitung der personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig ist, zuständig ist in der 

Regel die Aufsichtsbehörde des gewöhnlichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes des 

Betroffenen oder des Sitzes unseres Unternehmens. 

 zu widersprechen, sofern die personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten 

Interessen gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, wenn dafür Gründe 

bestehen, die sich aus der besonderen Situation des Betroffenen ergeben. 

(4) Sofern sich der Betroffene mit seiner E-Mail-Adresse für den Newsletter angemeldet hat, wird 

die Vermittlerin die E-Mail-Adresse des Nutzers über die Vertragsdurchführung und die Werbung 

für ähnliche Produkte hinaus auch für eigene Werbezwecke nutzen. Der Betroffene kann sich 

jederzeit durch einen Abmeldelink in jeder Mail oder formlose Nachricht kostenfrei abmelden. 

(5) Die Daten bleiben grundsätzlich nur so lange gespeichert, wie es der Zweck der jeweiligen 

Datenverarbeitung erfordert. Eine weitergehende Speicherung kommt vor allem in Betracht, 

wenn dies zur Rechtsverfolgung oder aus berechtigten Interessen noch erforderlich ist oder eine 

gesetzliche Pflicht besteht, die Daten noch aufzubewahren (z.B. Verjährungsfrist, steuerliche 

Aufbewahrungsfristen). 

 
 


